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Aufgaben und Ziele des BVH

Abb. 1: Berufskrankheiten-Geschehen 2010: BK-Verdacht bestätigt (Quelle: Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung DGUV)

Hand- und Hautgefährdungen existieren in praktisch allen Wirtschafts-

und Industriebereichen. Die Gesetzgebung gibt die Gefährdungsmini-

mierung nach „STOP“ vor, d.h. vorrangig sind eine Ersatzstoffprüfung

(Substitution) vorzunehmen und technische sowie organisatorischer 

Maßnahmen zu fixieren. Nahezu immer bleibt danach jedoch ein

Restrisiko, das nur durch den Einsatz und die Anwendung persönlicher

Schutzausrüstungen, wie Schutzhandschuhe und Hautschutzmittel mini-

miert werden kann. 

Wichtig dabei ist entsprechend der Gefährdungsermittlung und –beurtei-

lung die Auswahl geeigneter Schutzprodukte, abhängig von der chemi-

schen, physikalischen, mechanischen und / oder biologischen Gefährdung,

der Kontaktart und -dauer, der Tätigkeit, der Arbeitsumgebung und nicht

zuletzt von den individuellen Bedürfnissen der Mitarbeiter. 

Die Statistiken zeigen, dass es dabei trotz Bemühungen aller im Arbeits-

schutz Beteiligten offenbar noch Defizite gibt: In 2010 wurden den

Unfallversicherungsträgern der gewerblichen Wirtschaft, der öffentlichen

Hand sowie den Schüler-UVen insgesamt 70.277 Berufserkrankungen

gemeldet. In 31.219 Fällen wurde der gemeldete BK-Verdacht bestätigt.

Die Relevanz von Hauterkrankungen im Berufskrankheiten-Geschehen

zeigt sich darin, dass mehr als die Hälfte davon (15.828 Fälle) die BK

5101 (Hauterkrankungen) betrafen (Abb. 1). Unberücksichtigt bleibt

dabei, dass Chemikalien auch die Haut durchdringen und im Körper

innere Erkrankungen hervorrufen können.

Ähnliches spiegelt sich in den Arbeitsunfällen wieder: In 2009 wurden in

der der gewerblichen Wirtschaft und dem öffentlichen Dienst 916.355

Arbeitsunfälle mit mindestens 3 Tagen Arbeitsunfähigkeit gemeldet. In

310.039 Fällen (34%) war dabei die Hand betroffen. Weitere 7% betra-

fen Handgelenk, Unterarm und Handwurzel (Abb. 2). 

Die Gründe für diese Zahlen können vielfältig sein. Zum einen wird die Re-

levanz, das wichtigste Werkzeug und gleichzeitig größte Organ des Men-

schen gesund zu erhalten, in der Praxis offenbar immer noch unterschätzt.

Zum anderen stellt sich vielfach heraus, dass durch generelle Informations-

und Wissenslücken die Gefährdungen falsch eingeschätzt oder nicht er-

kannt werden. Fehlentscheidungen bei der Auswahl der passenden Schutz-

produkte und auch Fehlanwendung der Schutzprodukte sind die Folgen. 
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Abb. 2: Arbeitsunfälle in der gewerblichen Wirtschaft und der öffentlichen Hand nach verletzten Körperteilen 

(Quelle: Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung DGUV)

Daher schlossen sich bereits vor mehr als 20 Jahren – am 15. Mai 1989 –

die qualifizierten Hersteller von Schutzhandschuhen und Hautschutzmittel

zusammen, um als Verband zur Reduzierung der Hand-/Hautverletzung

und der Erkrankungen durch hautgefährdende und -schädigende Stoffe 

beizutragen. 

Der BVH kommuniziert dazu qualifiziert und herstellerübergreifend auf

unterschiedlichen Ebenen des Bereiches Arbeitsschutz. In unseren Kontak-

ten mit Gesetzgebern, Sicherheitsfachkräften, Mitarbeitern von Berufsge-

nossenschaften, Verbänden und Organisationen sowie Wissenschaftlern

und Arbeitsmedizinern informieren wir über Möglichkeiten und Grenzen

des Hand-/Hautschutzes aus Herstellersicht und leisten damit einen

wichtigen Beitrag zur Realisierung und Durchführung von Schutzmaß-

nahmen, denn nur durch fundiertes, neutrales Hintergrundwissen kann

der korrekte Einsatz von Schutzhandschuhen und Hautschutzmitteln und

damit der optimale Schutz gewährleistet werden. 

Der BVH ist Ansprechpartner und unterstützt fachlich in zahlreichen

Organisationen / Gremien. Er informiert in allen Bereichen des berufli-

chen Hand- und Hautschutzes. Die Schriften der Info-Reihe geben objek-

tive Informationen zu wichtigen Themen wie gesetzliche Vorgaben,

Normen, Gefährdungsanalysen bis zu technischen Produktinformationen. 

Die aktiven BVH-Mitglieder bekennen sich durch die Einhaltung der

BVH-Qualitätscharta zur Zielsetzung des Verbandes und setzen sich kon-

sequent für die Senkung von Handverletzungen und Hauterkrankungen

ein. 

Die BVH-Förderer sind keine aktiven Mitglieder des BVH. Sie befürwor-

ten das Engagement der aktiven BVH-Mitgliedsunternehmen und unter-

stützen durch Ihren Förderbeitrag das Erreichen der Verbandsziele.

Nachfolgend stellen wir Ihnen die Qualitätscharta sowie die BVH-

Mitgliedsunternehmen vor.

Gez. Bundesverband Handschutz e.V.

Vorstand und Geschäftsführung, September 2012
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Mitgliedsunternehmen des Fachbereiches Schutzhandschuhe
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Mitgliedsunternehmen des Fachbereiches Schutzhandschuhe
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Mitgliedsunternehmen des Fachbereiches Schutzhandschuhe
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Mitgliedsunternehmen des Fachbereiches Schutzhandschuhe
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MAPA GmbH
Abt. Professionnel
Industriestr. 21-25 · D-27404 Zeven
Tel. 0 42 81/73 16-0 · Fax 73 16-9
e-mail: professionnel@mapa.de
www.mapa-pro.com

Geschäftssitz

BVH e.V.
Skagerrakstr. 72 · 46149 Oberhausen
Tel.: 0208-6250182 · Fax: 0208-6250181
e-mail: geschaeftsstelle@bvh.de · www.bvh.de

Geschäftsführung: Frank Zuther

Ansell Healthcare Europe
Ansell GmbH Stadtquartier Riem Arcaden,
Lehrer-Wirth-Str. 2 · 81829 München 
Tel. 089/45118-0 · Fax: 45118-140
e-mail: info@anselleurope.com
Internet: www.ansell.de

W+R Seiz Gloves GmbH
Neuhauser Str. 63 · 72555 Metzingen 
Tel.: 07123/1704-27 Fax: -44
e-mail: info@wr.seiz.de
Internet: www.wr.seiz.de

Stiema Arbeitsschutz GmbH
Gersteinstraße 3 · D-59227 Ahlen
Tel. 0 23 82/6 35 00
Fax 0 23 82/70 19 82
e-mail: info@stiema.de
Internet: www.stiema.de

Profas GmbH & Co. KG
Elso-Klöver-Strasse 6
D-21337 Lüneburg
Tel. 0 41 31/95 02-0 
Fax 0 41 31/8 43 38
e-mail: verkauf@profas.de
Internet: www.profas.de

KCL GmbH
Industriepark Rhön, Am Kreuzacker 9
D-36124 Eichenzell
Tel.: +49 6659 87-300 · Fax: -155
e-mail: vertrieb@kcl.de 
Internet: www.kcl.de

W. L. Gore & Associates GmbH
PROFESSIONAL GLOVES
Herrmann Oberth Strasse 24
85640 Putzbrunn (Germany)
Tel. 089 / 4612-0 · Fax 4612-2610
Internet: www.gore-workwear.de

Weldas Europe B.V.
Blankenweg 18
NL-4612 RC Bergen op Zoom
Tel.: +31 164 274650
Fax: +31 164 274655
Internet: www.weldas.com

Semperit 
Technische Produkte GmbH
Modecenterstr. 22 · A-1031 Wien
Tel. +43 (1) 7 97 77-4 22
Fax +43 (1) 7 97 77-6 30
e-mail: verkauf@semperit.at
Internet: www.sempermed.com

August Penkert GmbH
Xantener Straße 12
D-45479 Mülheim/Ruhr
Tel. 02 08/4 19 69-0 · Fax 4 19 69-22
e-mail: mail@penkert.com
Internet: www.penkert.com

Marigold Industrial GmbH
Sämannstr. 2-4 · 66538 Neunkirchen
Tel. 06821/8608-0 · Fax 8608-10
e-mail: germany@comasec.com
Internet: www.comasec.com

DSM Dyneema B.V.
P.O. Box 1163 · NL-6160 BD Geleen
Tel. +31 46 4767-999 · Fax: -915
e-mail: silke.keller@dsm.com
Internet: www.gloveswithdyneema.com
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Förderer des BVH

Ophardt Hygiene-Technik 
GmbH & Co. KG

www.ophardt.com
Michallik • Mühlacker 

www.michallik.com

Dermalux KBD GmbH
www.dermalux.de

Liqui Moly GmbH
www.liqui-moly.de

Bilger Arbeitsschutz
Tel.: 0 74 25 / 95 29-0

MAKRA Norbert Kraft GmbH
www.makra.de

AAV Allgemeiner 
Arbeitsschutz-Vertrieb GmbH

www.allprotec.de

Beiersdorf AG
www.beiersdorf.com

Adolf Würth GmbH & Co. KG
www.wuerth.de

Dermatest Medical Research Company
www.dermatest.de

Plum Deutschland GmbH
Norden am Dorf 4a
D-27476 Cuxhaven (Germany)
Tel.: 04721/6818-01 · Fax -02
e-mail: info@plum-deutschland.de 
Internet: www.plum-deutschland.de

Kuhs GmbH
Moltkestr. 25
D-42799 Leichlingen (Germany) 
Tel.: 02175/8959-0 · Fax -30
Mobile: 0173/7092874
Internet: www.sensiprotect.com 

Evonik Stockhausen GmbH
Bäkerpfad 25 · D-47805 Krefeld
Tel. 0 21 51/38 -18 27/28/29
Fax 0 21 51/38 -15 02
e-mail: stoko@evonik.com 
Internet: www.evonik.com, 

www.stoko.com

deb Deutschland GmbH
Kaiserwerther Str. 115
40880 Ratingen
Tel. 02102/4208-39 · Fax -40
e-mail: www.deb-deutschland.de
Internet: www.deb-deutschland.de

Spirig Pharma GmbH
Schertlinstraße 27 · 86159 Augsburg
Tel.: (0821) 71003-0 · Fax: -399
e-mail: info@spirig-pharma.de
Internet: www.spirig-pharma.de

Paul Voormann GmbH
Siemensstraße 42 · D-42551 Velbert
Tel. 0 20 51/2 20 86 · Fax 2 19 98
e-mail: paul.voormann@t-online.de
Internet: www.paul-voormann.de

Peter Greven Physioderm GmbH & Co. KG
Procter-&-Gamble-Str. 26
53881 Euskirchen
Tel.: 02251/77617-0 · Fax: -44 
email: hautschutz@pgphysio.de
Internet: www.peter-greven.de 

Ursula Rath GmbH
Messingweg 11 · D-48308 Senden
Tel. 0 25 97/96 24-0 · Fax 96 24-50
e-mail: info@rath.de
Internet: www.rath.de
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BVH-Mitgliedsunternehmen Fachbereich Hautschutz
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BVH-Mitgliedsunternehmen Fachbereich Hautschutz
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BVH-Mitgliedsunternehmen Fachbereich Hautschutz

Unterstützen Sie die Ziele des BVH!

Werden Sie Mitglied oder Förderer des BVH. 

Weitere Informationen unter www.bvh.de.
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Die Mitgliedsfirmen des BVH-Fachbereiches Schutzhand-

schuhe zeichnen sich durch Fachkompetenz und Leistungs-

fähigkeit aus und bekennen sich zu folgender Qualitäts-

charta:

1. Die Mitglieder des Fachbereiches Schutzhandschuhe erfüllen die

jeweils geltenden Gesetze und Verordnungen, insbesondere die

Herstellerrichtlinie (RL89/686 EWG), das Geräte- und Produktsicher-

heitsgesetz sowie das autonome Recht der Unfallversicherungsträger.

Sie tragen richtlinienkonform das CE-Kennzeichen.

2. Um dieses Ziel zu erreichen, ergreifen die Mitglieder des Fachbereiches

Schutzhandschuhe geeignete Maßnahmen wie Baumusterprüfungen,

Qualitätsprüfung und -sicherung.

3. Die von den Mitgliedern des Fachbereiches Schutzhandschuhe ange-

botenen Schutzhandschuhe werden nach den relevanten EN-Normen

geprüft und gekennzeichnet.

4. Die Mitglieder des Fachbereiches Schutzhandschuhe verpflichten sich,

ihre Produkte im Markt fachlich, sachlich und korrekt darzustellen,

anzubieten und zu vermarkten.

5. Durch ihre Erfahrung sind die Mitglieder des Fachbereiches Schutz-

handschuhe in der Lage, in ihren Produkten Schutzwirkung, Ergono-

mie, Trageverhalten und Wirtschaftlichkeit zu optimieren.

6. Eigene Leistungen im Bereich Forschung und Entwicklung dienen

dazu, ihre Produkte ständig den Erfordernissen des Marktes und der

vielfältigen Tätigkeiten im Berufsleben anzupassen. Bei der Weiter-

entwicklung der Produkte wenden die Mitglieder des Fachbereiches

Schutzhandschuhe auch die gesicherten Erkenntnisse externer

Forschung an.

7. Mit ihrer Fachkompetenz bieten die Mitglieder des Fachbereiches

Schutzhandschuhe den Anwendern ihre Unterstützung bei der tätig-

keits- und stoffbezogenen Auswahl sowie der anwendungsgerechten

Benutzung von geeigneten Schutzhandschuhen, z.B. durch Unter-

stützung bei der Gefährdungsermittlung und -beurteilung, Erstellung

von Handschuhplänen etc.

8. Die Mitglieder des Fachbereiches Schutzhandschuhe bieten Anwen-

dern und anderen interessierten Fachkreisen Informationsmaterial zur

problemorientierten Auswahl und Anwendung ihrer Produkte.

9. Die Mitglieder des Fachbereiches Schutzhandschuhe suchen die

Zusammenarbeit mit Arbeitsmedizinern, Sicherheitsfachkräften, Ver-

bänden, Organisationen und Unfallversicherungsträgern zur Opti-

mierung der Aufklärungsarbeit auf dem Gebiet des Handschutzes.

10. Die Mitglieder des Fachbereiches Schutzhandschuhe führen Projekte,

die

- im Interesse der Anwender zu neuen Erkenntnissen führen,

- der Aufklärung und Verbreitung sachlicher Informationen dienen, 

sowie

- die Umsetzung praktischer Handschutzmaßnahmen am 

Arbeitsplatz beinhalten.

gez.: Vorstand + Fachbereichsleiter + Mitglieder des Fachbereiches

Qualitätscharta Bundesverband Handschutz e.V.
Fachbereich „Schutzhandschuhe“
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Qualitätscharta Fachbereich „Hautschutz“

Die Mitgliedsfirmen des BVH-Fachreferates Hautschutz

zeichnen sich durch Fachkompetenz und Leistungsfähig-

keit aus und bekennen sich zu folgender Qualitätscharta:

1. Die Mitglieder des BVH-Fachbereichs Hautschutz bieten Systeme,

welche den vorbeugenden Hautschutz, die Hautreinigung und die

Hautpflege sowie die fachkompetente Beratung auf diesen Gebieten

einschließlich der Erstellung von Hautschutzplänen sowie Schulungs-

maßnahmen umfassen.

2. Die Mitglieder des BVH-Fachbereichs Hautschutz können Fachleuten

und Verbrauchern Informationsmaterial/Dokumentation zur proble-

morientierten Auswahl und anwendungsgerechten Benutzung aller

Produkte zur Verfügung stellen.

3. Die Mitglieder des BVH-Fachbereichs Hautschutz bekennen sich 

zu einer kritischen Kontrolle der ausgelobten Eigenschaften ihrer

Produkte.

4. Die Mitglieder des BVH-Fachbereichs Hautschutz erfüllen bei der

Herstellung ihrer Produkte die geltenden Gesetze und Verordnungen,

insbesondere das Lebensmittel-, Bedarfsgegenstände- und Futter-

mittelgesetz  mit der damit verbundenen Kosmetik VO.

5. Die Mitglieder des BVH-Fachbreichs Hautschutz verfügen über 

etablierte Qualitätssicherungs-Systeme, welche den Verbrauchern

sichere und wirksame Produkte gewährleisten.

6. Die Mitglieder des BVH-Fachbereichs Hautschutz berücksichtigen bei

der Gestaltung ihrer Produkte die aktuellen, gesicherten Erkenntnisse

der Forschung.

7. Die Mitglieder des BVH-Fachbereichs Hautschutz wenden eigene

Leistungen für Forschung und Entwicklung auf.

8. Die Mitglieder des BVH-Fachbereichs Hautschutz deklarieren die

Inhaltsstoffe gemäß der internationalen Nomenklatur kosmetischer

Inhaltsstoffe (INCI).

9. Die Mitglieder des BVH-Fachbereichs Hautschutz suchen die Zu-

sammenarbeit mit den Arbeitsmedizinern, Sicherheitsfachkräften,

Berufsgenossenschaften und anderen Verbänden zur Unterstützung

der Informations- und Aufklärungsarbeit.

10. Die Mitglieder des BVH-Fachbereichs Hautschutz fördern Projekte,

- die im Interesse der Verbraucher zu neuen wissenschaftlichen 

Erkenntnissen führen,

- der Aufklärung und Verbreitung sachlicher Informationen dienen

- sowie die Umsetzung realer Hautschutzmaßnahmen an den 

Arbeitsplätzen umfassen. 

11. Die Mitglieder verpflichten sich, ihre Produkte im Markt fachlich,

sachlich und korrekt darzustellen, anzubieten und zu vermarkten.

gez.: Vorstand + Fachbereichsleiter + Mitglieder des Fachbereiches
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Auf unserer CD finden Sie alle wesentlichen Informationen 
zum Hand- und Hautschutz.

Jährliche Aktualisierung!
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Geschäftsstelle:

Skagerrakstraße 72
D-46149 Oberhausen
Tel. 02 08 / 62 50 182
Fax 02 08 / 62 50 181
E-Mail: geschaeftsstelle@bvh.de
Internet: www.bvh.de

Ihr Partner in allen Fragen 
zum Hand- und Hautschutz

Bundesverband Handschutz e.V.


